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Boom bei alternativen Schulen – Neue Lust am freien Lernen

Seit einiger Zeit gibt es einen regelrechten Gründungsboom im Alternativschulbereich. So haben wir im BFAS 
inzwischen über 20 Gründungsinitiativen als Mitglied und zu ca. 50 Gruppen Kontakt. Das freut uns sehr und bleibt 
erfreulicher auch der Öffentlichkeit nicht verborgen. So berichtet die Westfälische Rundschau ausführlich darüber: 
https://www.wr.de/politik/boom-bei-alternativen-schulen-neue-lust-am-freien-lernen-id212584807.html#community-
anchor

PrimEl (Primar-/Elementarstufen)-Treffen 2.-4.3.2018

Liebe pädagogische Teams aus Grundschule und Kindergarten,

wir wollen uns über Grenzen austauschen:
persönlich - pädagogisch - räumlich

• Persönlich: „Jetzt reicht es mir!“ Wo liegen meine persönlichen Grenzen?
Was halte ich gut aus? Was sind meine Kraft- und Energieräuber?
Wie kann ich damit umgehen, wenn ich an meine Grenzen stoße?

• Pädagogisch: Wie viel Strukturen und Regeln braucht es? Wie sieht der Rahmen aus, innerhalb dessen die 
Kinder alleine oder als Gruppe ihre Entscheidungen treffen können? Wie verändert sich dieser Rahmen von 
Krippe zum Kindergarten, vom Kindergarten zur Schule?

• Räumlich: Wie frei können sich die Kinder in Krippe, Kindergarten und Grundschule bewegen und wie viel 
Aufsicht braucht es? Wie funktionieren Regeln und Absprachen? Braucht eine Krippe, ein Kindergarten oder 
eine Grundschule einen Zaun? - Im Untertaunus geht es (fast) ohne. Wir können davon berichten, warum wir 
es so halten und wie es ohne Zaun funktioniert.

Anreise: am Freitag 2.3. ab 16 Uhr, Abreise: am Sonntag 4.3. ab 14 Uhr
Übernachtung in der Schule, bitte Schlafsack, Isomatte etc. mitbringen.
Ort: Freie Schule Untertaunus, Scheidertalstraße 22, 65326 Aarbergen
Am Freitag ist eine Abholung vom Bahnhof Idstein oder ICE-Bahnhof Limburg möglich.
Bei Interesse kann am Donnerstag, den 1. März, in der Freien Schule Untertaunus (in Krippe, Kita, Grundschule) 
hospitiert werden.
Bitte meldet Euch bis zum 10.02.2018 in der Geschäftsstelle des BFAS an:
Tel. (030) 7009 425 70, info@freie-alternativschulen.de
Bitte gebt bei der Anmeldung an, ob Ihr in der Krippe, im Kindergarten oder in der Grundschule arbeitet.

www.freie-alternativschulen.de

Neues vom BFAS
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Fundraising für Freie Alternativschulen

Auf Grund der erfreulich großen Nachfrage bieten wir vom 2.-4.3.2018 einen zweiten Basiskurs an.
•
Oft gibt es mehr Ideen als Geld für anderes Lernen. Eventuell gibt es Krisen, die Freie Alternativschulen finanziell 
bedrohen. Dann schlägt manchmal jemand vor: Lasst uns dafür Fundraising machen! 
Doch leider funktioniert es so nicht. Finanzierung durch Fundraising gelingt selten kurzfristig, sondern braucht Ausdauer, 
Hartnäckigkeit, Begeisterung, Strategie und Menschen, die sich wirklich darum kümmern wollen.
Um diese Menschen mit Grundwissen auszustatten, bietet der Bundesverband der Freien Alternativschulen erstmalig 
eine Seminarreihe „Fundraising für Freie Alternativschulen“ an.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden befähigt, für ihre Schule ein passendes Fundraising zu entwickeln und dort 
zu verankern. Sie werden mit Ideen und Werkzeugen ausgestattet, damit an ihrer Schule langfristig und kontinuierlich 
finanzielle Bedarfe gedeckt und Entwicklungen möglich werden können.
•
Alle Infos, u.a. zu Anmeldung und den Konditionen finden sich hier: http://www.freie-
alternativschulen.de/index.php/startseite/fortbildungen/fortbildungen-des-bfas/1414-fortbildung-fundraising-fuer-freie-
alternativschulen

Zeig mal!
Erstes Fachgespräch und Vernetzung zur gelingenden Inklusion an Freien Alternativschulen

Freie Alternativschulen sind inklusive Lern- und Lebensorte. Kinder, Jugendliche und Erwachsene haben hier das 
gleiche Recht auf Selbstbestimmung und Schutz. (aus den Berliner Grundsätzen des BFAS)

Wie verwirklichen wir unseren Anspruch, inklusive Lern- und Lebensorte zu sein? Wie weit sind wir auf diesem Weg 
bereits gekommen? Diese Fragen wollen wir gemeinsam in einem eintägigen Fachgespräch beantworten. Im Austausch 
gelungener Beispiele gelebter Inklusion wollen wir voneinander lernen um in unserem Alltag weiter zu kommen. Wie 
kann Vielfalt in unseren offenen Lernsituationen als aktive Teilhabe von Allen gelebt werden? Wie überwindet man 
Widerstände, Ängste und Unsicherheit bei Beteiligten?
Unser erstes Fachgespräch soll Auftakt sein für eine engere Vernetzung all derjenigen in Freien Alternativschulen, deren
besondere Leidenschaft dem Suchen und Finden inklusiver Kulturen, Strukturen und Praktiken gilt. Wir denken unter 
anderem an folgende Gesprächsthemen, die wir in verschiedenen Runden an konkreten Beispielen der Teilnehmenden 
besprechen wollen: Lernen in heterogenen Gruppen, Materialbörse multiprofessionelle Arbeit, Weiterbildung und 
Beratungskompetenzen, Schulabschlüsse für alle, ‚nach der Schulzeit‘, Überwindung von Widerständen bei Team, 
Kindern, Eltern, Ressourcentipps und –Tricks(z.B. Beantragung von Schulhelfer*innen und Inklusionsexpert*innen), 
Eltern als Expert*innen,.
Montag 23.4. 2018 von 10:30 bis 17 Uhr in Kassel

Einladende: Philine Schubert (Kischu Bremen) und Klaus Amann (FSU Aarbergen und Vorstand BFAS) 
Kontakt klaus.amann@freie-alternativschulen.de

EINE EINLADUNG MIT ANMELDEMÖGLICHKEIT ERFOLGT ANFANG 2018!

www.freie-alternativschulen.de
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Freie Schule Fläming wird 15

Ordentlich gefeiert wurde in Brandenburg in der Stadt Bad Belzig. 15 Jahre Alternativschule gibt es nun schon hier im 
Fläming südlich von Berlin. Inzwischen ist die Schule voll ausgelastet und auch die Frage der Gründung einer Oberstufe 
wird intensiv diskutiert. Wie gut alternative Bildungsangebote auch auf dem Land angenommen werden zeigt auch der 
Artikel der Regionalpresse: http://www.maz-online.de/Lokales/Potsdam-Mittelmark/Freie-Schule-Flaeming-stoesst-an-
ihre-Grenzen

Freie Schule Rügen erhält Umweltpreis

Ihrem Trägernamen Umweltschule Rügen alle Ehre macht die Freie Schule in Dreschvitz. Sie erhielt für Ihr Projekt 
"Schulgarten und Bienen“ den Jugendumweltpreis des Landtages Mecklenburg-Vorpommern.
Wir gratulieren und freuen uns auf eine honige Kostprobe.
Mehr zum Umweltpreis gibt es hier: https://www.landtag-mv.de/mitmachen/projekte/umweltpreis.html
Eine Nachricht war der Preis u.a. bei : http://www.wetter.com/news/drei-schulen-und-drei-umweltprojekte-mit-landtags-
umweltpreis-geehrt_aid_5a033b9638f78820eb3a7d42.html

www.freie-alternativschulen.de
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GemüseAckerdemie - BNE-Bildungsprogramm für Schulen

Die GemüseAckerdemie richtet sich an alle Schultypen und kann dort als AG/Werkstatt am Nachmittag oder im 
Sach-,NaWi-, oder WAT-Unterricht direkt in das Schul-Curriculum integriert werden. Darüber hinaus bietet der neu 
geschaffene Lernort "Acker" die Möglichkeit Inhalte auch fächerübergreifend zu vermitteln. Hier nur ein paar Beispiele: 
Wie werden die gepflanzten Kulturen auf Englisch/Französisch genannt? Wie groß ist die AckerFläche und wie viele 
Pflanzen passen in eine Pflanzreihe? 

Unsere Arbeit besteht darin, Schulen bei der Errichtung eines GemüseAckers mit über 25 Gemüsearten zu unterstützen.
Mit Lehrmaterial, Fortbildungen und wöchentlichen AckerInfos bereiten wir die Lehrer*innen auf den Unterricht im 
Schulgarten vor. Ziel des an den Leitlinien der Bildung für Nachhaltige Entwicklung orientierten Bildungsprogramms ist 
es, unter den Kindern ein gesteigertes Bewusstsein für den Umgang mit Lebensmitteln und eine gesunde Ernährung 
mittels landwirtschaftlicher Grundkenntnisse zu gewinnen sowie Sozialkompetenzen durch die gemeinsame Arbeit im 
Garten zu stärken. 
Weitere Informationen dazu finden Sie auf unserer Webseite und in unserem Film. 
http://www.gemüseackerdemie.de/

Symposion der Freinet-Kooperative 
Vom Zauber des Gelingens - Magische Momente in meinem pädagogischen Alltag

Praxis der Freinet-Pädagogik in KiTa, Schule und Erwachsenenbildung
Ein Symposion (Tagung und Hospitation) von Freinet-Pädagog_innen und solchen,die es werden wollen
Auftakttagung vom 21.-23.09.2018 in der Reinhardswaldschule in Fuldatal
Anschließende Hospitationen im Zeitraum Oktober 2018 - März 2019

Das Tagungsprogramm, das Atelierangebot und das Anmeldeformular findest du auf unserer website www.freinet-
kooperative.de unter Fortbildungen, Symposion.
Besonders freuen wir uns, dass am Freitag Abend unser Mitglied Ulrike Waterkamp „ihre“ Gesamtschule Waltrop 
vorstellt, die als Landessieger in NRW den 3.Preis beim Bundeswettbewerb „Starke Schule“ im Jahr 2017 gewonnen 
hat, und unser Mitglied Stephanie „ihren Freinet-Kindergarten PrinzHöfte“ vorstellt, der seit Jahren in Niedersachsen 
zum Thema „Demokratie“ Konsultationskindergarten ist.

www.freie-alternativschulen.de

Interessantes aus der Bildungswelt
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Unsere Schule! Ideenwettbewerb 

Einsendeschluss: 31. Januar 2018
Kreativwettbewerb für Schüler*innen: Wie würden Kinder und Jugendliche Schule verändern, wenn sie mitbestimmen 
könnten? Was würden sie konkret an ihrer eigenen Schule anders machen, wie stellen sie sich ihre Wunschschule vor? 
Und was muss getan werden, damit das Schulleben auf eine bessere Zukunft vorbereitet?
Unsere Schule! lädt dazu ein, Wünsche und Forderungen für die Schule von morgen einzureichen. Ob in der 
Fünfminutenpause, in einer Unterrichtsstunde oder einer Projektwoche erarbeitet, ob kleine Skizze oder große Vision – 
es interessiert nicht der Umfang, sondern der Ideenreichtum. Alle Formen und Formate sind willkommen: 
Kurzgeschichte oder Rap, naturwissenschaftliches Experiment oder 3D-Modell, Blog oder Theaterstück, Fotocollage 
oder Handyvideo.
Teilnehmen können Schüler*innen von 5 bis 19 Jahren, die eine deutschsprachige Schule besuchen – einzeln, in 
Gruppen oder als ganze Schulklasse. Die Gewinner*innen reisen zum Schools of Tomorrow-Festival am 13. und 14. Juni
2018 nach Berlin. Aus allen Ideen entsteht am Ende ein Schüler*innen-Manifest.
Mehr Informationen zur Teilnahme: 
http://hkw.de/de/programm/projekte/2017/schools_of_tomorrow/ideenwettbewerb/sot_ideenwettbewerb.php

Bildungsgerechtigkeit: Die Zeit drängt!
Pädagoginnen und Pädagogen fordern Maßnahmen gegen eine Zwei-Klassen-Gesellschaft

Unter diesem Motto startet eine Gruppe von Bildungsaktivisten um Prof. Brügelmann eine Petition. Sie schreiben dazu: 
„Bildungsgerechtigkeit ist in unserer Gesellschaft Konsens. Alle Kinder sollen sich und ihre Fähigkeiten bestmöglich 
entwickeln können.
Wir nehmen jedoch mit großer Sorge wahr, dass dieses Ziel in immer weitere Ferne rückt. Mehrere unabhängige 
Studien aus den letzten Jahren haben in bedrückender Weise dokumentiert, wie sich das Auseinanderdriften unserer 
Gesellschaft auf unsere Kinder, ihre Bildung und ihre Schulen auswirkt.
Wir fordern darum die Einsetzung eines unabhängigen Bildungsrats, in dem Experten aus allen Bereichen vertreten 
sind: Schulpraxis und Erziehungswissenschaft, Verwaltung, Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Politik. Sie sollen Leitlinien 
und konsensfähige Reformvorschläge für die Entwicklung unseres Bildungssystems erarbeiten.“
Mehr zur Petition gibt es hier: http://bildungsrat-fuer-bildungsgerechtigkeit.de

www.freie-alternativschulen.de
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• Montag 22. und Dienstag 23. Januar 2018 | 
global goals Aktionstage
KARLSRUHE & STUTTGART 

• Gemeinsam für gute Bildung, soziale und ökologische Nachhaltigkeit 

• Bildungsleuchttürme auf- und ausbauen 

• Vernetzung pädagogischer Einrichtungen und Gesellschaft für Projekte zur Erreichung der Global Goals 
http://www.globalgoals.de

• Freitag 2. - Sonntag 4. März 2018
Fundraising für Freie Alternativschulen
Zierenberg bei Kassel
http://www.freie-alternativschulen.de/index.php/startseite/fortbildungen/fortbildungen-des-bfas/1414-fortbildung-
fundraising-fuer-freie-alternativschulen

• Freitag 2. - Sonntag 4. März 2018
PrimEl (PrimarElementar)Treffen
Aarbergen (Untertaunus)
http://www.freie-alternativschulen.de/attachments/article/1336/BFAS_grundschultreffen2018_onlineflyer.pdf

• Montag 23. April 2018
Zeig mal!
Erstes Fachgespräch und Vernetzung zur gelingenden Inklusion an Freien Alternativschulen
Kassel
http://www.freie-alternativschulen.de/index.php/aktuell/termine/1430-aprilzeigmal

www.freie-alternativschulen.de

Termine

http://www.freie-alternativschulen.de/
http://www.freie-alternativschulen.de/index.php/aktuell/termine/1430-aprilzeigmal
http://www.freie-alternativschulen.de/attachments/article/1336/BFAS_grundschultreffen2018_onlineflyer.pdf
http://www.globalgoals.de/

